
e e

erregen rn Wer n h
Bezugspreis

r Halle vierteljährlich 2,50 bei
eimaliger Zuſtellung 2,75 durch

ie Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
Für unverlangt eingehende Manuſkripte

wird keine Gewähr übernommen
Nachdruck nur mit Quellenangabe

Saale Ztg geſtattet

ohne eeereee Redaktion n S
ſtsſtelle Nr 176 Nebenge t

Markt 24 Nr 2265

Wm

Nr 30
dzJ

cccereeeeeeanoceeeeeeeeeeeeaeeeeo S uCWko rer rfrv vvc v mvHalle

t en
Morgen Ansgabe

r

Vierzigſter Jahrgang

d Saale Freitag den 19

Saale Zeiun
c d

Jannar

h ehen reren 9 r e
Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche ans Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeftellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
Halle Gr Brauhausſtraße 17

g
geſchäftsſtelle Markt 24

Geſellſchaften m b H
Durch die Novelle zur preußiſchen Einkommenſteuer ſollen

die Geſellſchaften m b H der Beſteuerung unterworfen
werden Demnächſt wird über die Frage in der Kommiſſion
des Landtags eingehend verhandelt werden Eine große
Anzahl von Eingaben iſt an das Abgeordnetenhaus gelangt
die ſich gegen die Beſteuerung ausſprechen und auf die f
Schädigungen des Erwerbslebens hinweiſen welche die ge
planten Steuermaßnahmen zur Folge haben würden Jns
beſondere wird dargetan daß der Hauptgrund für die Be
ſteuerung der Geſellſchaften m b nämlich ihre ſteuerliche
Gleichbehandlung mit den Aktiengeſellſchaften unzutreffend
iſt Tatſächlich liegen die Verhältniſſe bei den G m b H
ganz anders als bei den Aktiengeſellſchaften Jhr Kapital
bedarf wird nicht durch vorübergebende Gründer ſondern
durch einen kleinen Kreis von Geſellſchaftern beſchafft die
dauernd beteiligt bleiben wollen Jn vielen Fällen wird die
G m b H gewählt um im Gegenſatz zur Aktiengeſellſchaft einen
Wechſel der Geſellſchafter zu verhüten und daher der Ver
kauf von Anteilen an beſonders erſchwerende Beſtimmungen
geknüpft Auch geſetzlich wird dieſer Beſitzwechſel dadurch
erſchwert daß laut S 15 des Reichsgeſetzes über die G m
b H der Verkauf von Anteilen wie bei Verträgen über
Jmmobilien der Aufnahme einer gerichtlichen oder
notariellen Urkunde bedarf

Beſonderes Gewicht legt die Begründung der Vorlage
darauf daß in den meiſten außer preußiſchen Bundes
ſtaaten die Beſteuerung der G m b H und demnach die P
vorgeſchlagene Doppelbeſteuerung ſchon beſtände Abgeſeben
davon daß die wirtſchaftlichen Verhältniſſe in den einzelnen
Gegenden Deutſchlands ganz verſchieden ſind ergibt ſich bei
näherer Prüfung doch ein ganz anderes Bild Zunächſt ſind
die Arten der Steuern von den preußiſchen oft verſchieden
und außerdem iſt die Höhe der Geſamtſteuer einerlei wie
ſie heißen durchweg viel niedriger als in Preußen ſodaß
eine Doppelbeſteuerung leichter erträglich erſcheint Ferner
aber laſſen folgende Staaten die G m b H vollſtändig
ſteuerfrei beide Mecklenburg Oldenburg SachſenMeiningen
SachſenCoburg LippeDetmold und SchwarzburgSonders
hauſen Hingegen beſteuern Heſſen Bremen und das
Königreich Sachſen zwar die Geſellſchaften m b jedoch
können die einzelnen Geſellſchafter in den beiden erſteren
Staaten die ganzen aus G m b H herrührenden Ein
Lommenteile und in Sachſen die Hälfte davon von ihrem
ſteuerpflichtigen Einkommen abziehen Namentlich verdient
noch Erwähnung daß Lübeck die bereits eingeführte Doppel
beſteuerung der G m b H nach kurzer Zeit des Beſtehens
wieder aufgehoben hat

Die beabſichtigtkte unter Umſtänden ſehr erhebliche Be
aſtung würde nicht allein die außerordentlich nützliche
Lirkung der neuen Geſellſchaftsform ſehr beeinträchtigen
ondern eine ſchwere Schädigung für Jnduſtrie und Land
virtſchaft bedeuten Unter Berückſichtigung daß gerade das
nbuſtrielle Einkommen meiſt gar nicht in barem Gelde vor

iden ſondern in Neubauten Maſchinen uſw wieder feſt
gelegt iſt würde die geplante neue Beſteuerung eine ſo
ſchwere Venachteiligung der deutſchen Induſtrie
gegenüber dem Auslande ſein daß ihre Konkurrenzfähigkeit
darunter leiden müßte Für die weſtliche Jnduſtrie kommen
dabei namentlich Frankreich und Belgien in Betracht wo
überhaupt keine Einkommenſteuer beſteht und daher die
Induſtrie ſ aus dieſem Grunde erheblich billigerſchon
produzieren kann wie in Deutſchland ganz abgeſehen von
den dem deutſchen Arbeitgeber auferlegten ſozialpolitiſchen
CLauen

Die neue Steuer würde auch die Landwirtſchaft
empfindlich treffen Allerdings ſind in rein landwirtſchaft
lichen Betrieben nur 15 Millionen Mark in G m b
dagegen bedeutend größere Kapitalien in landwirtſchaftlichen
Nebenbetrieben angelegt und zwar in Zuckerfabriken rund
68 Millionen in landwirtſchaftlichen Ziegeleien und ähn
lichen Betrieben 25 Millionen in landwirtſchaftlichen
Brennereien 10 Millionen in Molkereien und landwirt
ſchaftlichen Einkaufsgenoſſenſchaften gleichfalls 10 Millionen
Dabei iſt zu berückſichtigen daß die G m b welche
direkt oder indirekt in Beziehungen zur Landwirtſchaft ſtehen
meiſtens erſt in den letzten Jahren entſtanden ſind weil
ſich die Anwendung der neuen Geſellſchaftsform bei dieſen
Betrieben nur allmählich einbürgert Sie iſt für den
häufig ſo wünſchenswerten Zuſammenſchluß landwirtſchaft
licher Unternehmungen geradezu ein Bedürfnis und daher
noch großer Entwicklung fähig Eine weitere Schädigung
der Landwirtſchaft dürfte dadurch eintreten daß die zahl
reichen G m b welche künſtlichen Dünger landwirt
ſchaftliche Geräte uſw fabrizieren naturgemäß beſtrebt ſein
werden die ſie treffende neue Belaſtung auf ihre landwirt
ſchaftlichen Konſumenten abzuwälzen Beiläufig würden
auch die G m b H mit insgeſamt 6 Millionen Kapital
welche die Förderung der Landwirtſchaft in unſeren
Kolonien bezwecken ebenfalls von der Steuer betroffen
werden
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Deutſches Geich
Hof und Perfonalnachrichten

König Friedrich Auguſt von Sachſen begiebt ſich
am 26 Jannar zum Beſuche der Geweihausſtellung nach Berlin
und bringt am 27 Jannar dem Kaiſer ſeine Glückwün ſche
um Geburtstage perſönlich dar

Gipfer verhaftet

Das Feſt des Schwarzen AdlerOrdens
Ueber die Feier des Schwarzen Adler Ordensfeſtes meldet das

Wolffſche Burean Geſtern mittag 12 Uhr begann im Schloſſe
in Berlin das Feſt des Schwarzen Adler Ordens Nachdem
der Kronprinz die Prinzen und die übrigen kapitelfähigen Ritter
ſich verſammelt hatten begaben ſie ſich in den Ritterſaal von
Fanfaren begrüßt Die Ritter ſchritten paarweife die jüngſten
voran zuletzt Botho v Eulenburg und v Vötticher ihnen folgte
der Ordenskanzler Herzog von Pleß dem die fürſtlichen Ritter
olgten zuletzt der Kronprinz dann der Kaiſer und das Gefolge

Jm Ritterſaale waren bereits verſammelt die Generale Admirale
und Miniſter Der Kaifer ließ ſich auf dem Thron nieder
Hierauf begaben ſich der Kronprinz Prinz Eitel Friedrich
und die als Parrains aufzunehmenden fürſtlichen Ritter
nach der Roten Adler Kammer und geleiteten den Prinzen
Auguſt Wilhelm und den Herzog von Sachſen Koburg und
Gotha vor den Thron Die neuen Ritter gelobten nach
einem altehrwürdigen Zeremonlell die Erſüllung der Ritter
pflichten und wurden unker den Klängen der altdeutſchen Fanfare
von den Parrains mit dem Ordensmantel bekleidet worauf der
Kaiſer als Großmeiſter die Ordenskette umhing und die Akkolade
ertellte Während die Trompeter den Ordensmarſch intonierten
ging die Zeremonie der Handreichung vor ſich worauf die
neuen Ritter ihre Plätze unter den kapitelfähigen Rittern ein
nahmen Unter der gleichen Feierlichkeit wurden der Oberſt
kämmerer Fürſt von Solms Baruth Admiral v Hollmann
Graf Schliß genannt v Görtz und Staatsminiſter Graf Poſa
dowsky inveſtiert wobei der General der Kavallerie v Maſſow
und der General der Jnfanterie Generaladjutant v Pleſſen
als Parrains fungierten Als dritter feierlicher Akt
folgte die Einkleidung des Staatsminiſters von Budde
des Oberſtmarſchalls Fürſten zu Fürſtenberg und des
Botſchafters a D Grafen Alvensleben unter Aſſiſtenz derſelben
Parrains Die neuen Ritter nahmen im Kreiſe der
älteren Ritter Platz Die Beendigung der Jnveſtitur wurde
durch Fanfaren betont Der Kaiſer verließ ſodann den Saal
mit den Rittern in feierlichem Zuge Jm Kapitelſaale hielt
hierauf der Kaiſer das Kapitel des Schwarzen AdlerOrdens
in Gegenwart der anweſenden 43 Ritter ab Der Kaiſer hatte
in der Mitte der Außenſeite der hufeiſenförmigen Tafel Platz
genommen neben ihm rechts der Kronprinz und Prinz Friedrich
Heinrich links Prinz Heinrich und Prinz Friedrich Leopold
ihm gegenüber der Ordenskanzler Herzog von Pleß Nach
Schluß des Kapitels begab ſich der Kaiſer in feierlichem Zuge
an der Spitze ſämtlicher Ritter nach der Schwarzen Adler
Kammer wo die Mäntel abgelegt wurden

Priuz Ludwig von Bayern in Dresden
Bei der am Mittwoch im Königlichen Schloſſe in Dresden

ſtattgehabten Tafel zu Ehren des Prinzen Ludwig von Bayern
brachte der König von Sachſen einen Trinkſpruch aus worin er
u a betonte wie eng die verwandtſchaftlichen bundesfreund
lichen und perſönlichen Beziehungen ſeien Gerade in den
jetzigen Tagen wo die politiſche Erregung hoch geht die auch
nicht allenthalben eine roſige Ausſicht für die Zukunft eröffnet
iſt es, ſo erklärte der König von allergrößtem Werte daß wir
die wir verwandtſchaftlich die Fürſtenhäuſer und die Länder
verbunden ſind innere Bande miteinander knüpfen

Jn ſeiner Exwiderung auf die Anſprache des Königs von
Sachſen dankte Prinz Ludwig von Bayern zunächſt dafür
daß er à la suits eines der älteſten ſächſiſchen Regimenter ge
ſtellt worden ſei und hob dann auf die alten Beziehungen
zwiſchen beiden Fürſtenhäuſern und Ländern übergehend hervor
daß Sachſen und Bayern in vielen Fällen miteinander gekämpft
haben zum Wohle des Vaterlandes Nachdem ſodann der Prinz
ſeinen herzlichen Dauk ausgeſprochen hatte für den ſo ſchönen
Empfang in der Reſidenz der ihm nicht nur von ſeiten des
königlichen Hauſes ſondern auch von der Einwohnerſchaft
Dresdens zuteil geworden ſei und über den er nicht verfehlen
werde in München zu berichten ſchloß er mit einem dreifachen
52 auf den König von Sachſen und das ganze königliche
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Die Wahlrechtsbewegung
Das Wolff ſche Bureau meldet Die am Mittwoch abgehaltenen

Wahlrechts Verſammlungen in Hamburg waren
von 16 bis 17,000 Menſchen beſucht Bei den Krawallen in
Schopenſtehl wurden Mittwoch abend ein Schauermann und ein

Mehrere Schutzleute wurden ſchwer
darunter zwei lebensgefährlich verletzt Von den Teil
nehmern an den Ausſchreitungen wurden ungefähr 30 Laden
ſcheiben zertrümmert und mehrere Läden ausgeraubt in
W brenläden wurden Waren im Werte von je 1000 Mark ge
raubt

Ein etwa 1000 Mann zählender Domonſtrationszug erſchien
Mittwoch abend gegen 10 Uhr vor der Wohnung des Bürger
meiſters Dr Burchard und brachte Hochrufe auf den
Bürgermeiſter aus Dieſer erſchien darauf auf dem Balkon
ſeiner Wohnung und hielt eine Anſprache in der er etwa
folgendes ſagte Jch habe Jbre Wünſche gehört Jch bitte Sie
nun auf die Stadt der Sie alle angehören und auf unſer
liebes Hamburg ein kräftiges Hoch auszubringen Unſere Vater
ſtadt unſer liebes Hamburg es lebe hoch Nachdem ſich der
Jubel der dieſen Worten gefolgt war gelegt hatte bat der
Bürgermeiſter die Verſamnielten ſie möchten ſich nun ruhig nach
Hauſe begeben und rief ihnen zu Gute Nacht Nach wieder
holten Hochrufen kehrte der Zug nach der Stadt zurück ohne
daß die Ruhe geſtört wurde

Die Arſterdampfboote haben ihre Fahrten noch nicht
wieder aufgenommen Das Perſonal fordert Lohnerhöhung
Die Zahl der in der Eiſeninduſtrie auf Steinwerder aus
geſperrten Arbeiter beträgt 5000

Für Sonntag wird in Görlitz das Militär in der Kaſerne
ehalten die neunte Kompagnie marſchbereit Die Polizei übt
ich augeblich gegen Pappſcheiben im Revolverſchießen

Ueber ſämtliche Säle wurde durch oberbürgermeiſterliche An
ordnung Zehnuhrfeierabend verhängt

Die Sozialdemokratie in Hamburg kündigte die eriſetana
der am Mittwoch begonnenen Kundgebungen die kommenden
Sonntage in verſtärktem Maße an

Barrikadenkämpfe in Hamburg
Die Ausſchreitungen erreichten ihren Höhepunkt am Mittwoch

um Mitternacht am Schopenſtehl Es wurden Barrikaden
errichtet und die Schutzleute wurden mit einem Hagel von Ge
ſchoſſen aller Art empfangen Eine Varrikade wurde in

Brand geſteckt mehrere Läden wurden vollſtändig ausgeraubt
20 Schutzleute mußten verwundet weggebracht werden von
denen einer bereits geſtorben iſt
ß e ren u das aufemerkt n ur e orgauiſierte Arbeiterſchaft inſzenieſondern erſt dann als der größte Teil der ſt
bereits zur Ruhe begeben hatte Sie ſind veranlaßt durch das
viele hergelaufene Geſindel das ſich in einer Hafen
ſtadt wie Hamburg beſonders leicht zuſammenſindet immer zum

e geneigt iſt und jede Gelegenheit dazu begierig auf
a

Die Barrikaden am Schopenſtehl wurden den Hamb
Vachr zufolge aus Bänken der nahen Anlagen Aſcheimern
Latten Valken Firmenſchildern uſw hergeſtellt und als Deckung
beſonders gegen die berittene Schutzmannſchaft benutzt Letztere
mußte nun gemeinſam mit den Schutzleuten zu Fuß vorgehen
Eine in der Vrandstwiete errichtete Barrikade wurde von dem
Pöbel in Brand geſteckt ſo daß die Flammen bald haushoch
emporloderten und die Feuerwehr zur Hilfe herbeieilen mußte

Der Krawall tobte indes im Schopenſtehl weiter dort hatten
die Aufrührer mittlerweile ſämtliche Gaslaternen zertrümmert
und ausgelöſcht und die Revolte erreichte ihren Höbepunkt Alle
Spiegelſcheiben ohne Ausnahme wurden in dieſer Straße vom
Pöbel zertrümmert und in der herrſchenden Duntelheſt die Läden
gänzlich demoliert und geplündert Aus Juwelier und Uhren
läden Pelz Kolonialwaren Porzellan und anderen Geſchäften
ſtahl die Rotte alles deſſen ſie habhaft werden konnte und
ſuchte mit ihrem Raube das Weite Der Verluſt einiger Ge
ſchäftsleute iſt ganz enorm beſonders der Jnhaber der Gold
und Silberläden

Die wütende Menge vergriff ſich dann auch an den Geſchäfts
einrichtungen riß Ausbauer und Mobilar aus den Läden und
errichtete damit von neuem Barrikaden Den gegen dieſes Boll
werk anrückenden Schutzleuten blitzte etwa ein Dutzend Revolver
ſchüfſfe entgegen Unter größter Gefahr gelang es der Schutz
mannſchaft dann endlich die Anführer zu vertreiben und die
Varrikaden zu beſeitigen Aber noch ſtundenlang bis lange nach
Mitternacht tobte der Tumult in den Straßen darunter auch
am Pferdemarkt und in der Steinſtraße weiter und beſchäftigte
andauernd die Schutzmannſchaft Die geängſtigten Juhaber der
ausgeplünderten Geſchäfte wurden ſchließlich dadurch beruhigt
daß ein ſtarkes Aufgebot von Schutzleuten die Straßen beſetzt
hielt Nicht unerwähnt möge ſchließlich ſein daß der Janhagel
ſelbſt einige Straßenbahnwagen nicht ſchonte ſondern mit Steinen
deren Scheiben zertrümmerte

Falſcher Alarm in ElſaßLothriugen
Während es im Jnnern Frankreichs und Deutſchlands nicht

allzuſehr von Krieg und Kriegsgeſchrei ſputt herrſcht an der
Grenze auf beiden Seiten eine fieberhafte Unruhe Man hat in
ElſaßLothringen aufgeregte Wochen hinter ſich Ueberall witterte
man Gefahren Jetzt erzeugt das Kleinſte das über das Ge
wohnte hinausgeht eine Panik Eine Kompagnie die ohne
Seitengewehr ausrückte gab wie man der Frkf Ztg berichtet
Veranlaſſung zu dem Gerücht ſämtliche Truppen hätten die Waffe
zum Schärfen eingeliefert Viele ernſthafte Männer ſchworen
Stein und Bein ſie hätten den Grafen Häſeler mit eigenen
Augen zum Schießplatz fahren ſehen Zwei armſelige Deſerteure
wurden als Vorhut einer Jnvaſionsarmee angeſehen Die
Reiſenden mieden das Land Die Geſchäftsleute kauften nicht
Die Landbevölkerung verproviantierte ſich Der Run auf
Banken und Sparkaſſen begann Jn ein paar Tagen waren die
Barbeſtände des Metzer Jnſtituts ſo ſtark angegriffen daß es ſich
gezwungen ſah von ſeinem Rechte eine Kündigungsfriſt zu ver
langen Gebrauch zu machen

das über ſie berichtet

Zweite bayeriſche Kammer
Jn der Kammer der Abgeordneten in München rief geſtern

die Neuforderung einer Feldzeugmeiſterei eine
längere Debatte hervor Abg Klement Soz ſprach ſich gegen
die Forderung aus Heim Zentr bekämpfte gleichfalls die
Schaffung einer Feldzeugmeiſterei und wünſcht ſtatt deſſen die
Schaffung einer bayeriſchen Artillerie Jnſpektion Caſſelmanu
liberal bemerkte im Ausſchuß hätten auch die politiſchen

Freunde des Abg Heim die Feldzeugmeiſterei genehmigt Die
preußiſche Jnſpektion beſchränke ſich lediglich auf die Schieß
verſuche das ſei kein Preisgeben der bayeriſchen Selbſtändig
keit Das Recht der Beſichtigung ſtehe dem Kaiſer nach den
Verſailler Verträgen zu Kriegsminiſter v Horn begründete
nachdrücklich die Forderung für die Feldzeugmeiſteret Die
Jnſpektionen durch preußiſche Offiziere erfolge
alle zwei Jahre und die Berichte derſelben können uns mit
hoher Befriedigung erfüllen Nach einer weiteren Polemit
zwiſchen den Abgg Heim Caſſelmann und dem Kriegsminiſter
wurde die Feldzeugmeiſterei durch die Stimmen der

ten und eines größeren Teiles des Zentrums
abgelehnt

Politiſches

Jn der bereits erwähnten Senſationsbroſchüre
unter dem Titel Germaniſation Willkürregierung und Polfzef
wirtſchaft in Elſaß Lothringen aus der Feder des ehemaligen
Polizeikommiſfars Stephany aus Straßburg ſind die haar
ſträubendſten Skandalaffären enthalten Stephany ſpricht u a
von behördlicher Geſinnungsſchnüffelei von der Korruption
einzelner Beamten verſchiedener Kategoxien von Profſkriptions
liſten von Notabeln kritiſiert das Offizierkorps der reichs
ländiſchen Garniſonen behandelt das Reſtaurant Valentin und
erzählt von pikanten Affären gekrönter und fürſtlicher Perſonen
von Proſtitutſon und Maitreſſenwirtſchaft von Abſteigequartieren
und Spielhöllen Die Broſchüre behauptet es beſtehe im
Reichslande eine Finanzmißwirtſchaft die Unterdrückung von

r ſei nichts Seltenes uſw Der Verfaſſer befindet
ſich im Ausland Die Broſchüre erregt ungeheueres Aufſehen
und iſt das Tollſte was unter Bezeichnung der Perſonen
gedruckt wurde Der Verlagsort iſt Zürich Verleger Zäſar
Schmidt

Religion und Konfeſſion
Segp die Entſcheldung des rheiniſchen Konſiſtoriums im

a ömer Remſcheid hat nunmehr in ihrer am letzten
Freitag abgehaltenen Sitzung die Vertretung der evangeliſchen
Gemeinde in Remſcheid wie auch Liz Römer perſönlich dei dem
Evangeliſchen Oberkirchenrat Berufung eingelegt Für geſtern
war nach Köln eine große Proteſtverſammlung der
Liberalen der Rheinlande und Weſtfalens gegen die

kirchlich
cht
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TraubeDortmund und Profeſſor Grafe

Schulweſen

Das Lehrerperſonal der Augsburger Brauer
e legte wie die Augsb Abendztg miltteſlt am Freita

e Arbeit nieder nachdem es bereits 16 Tage vergeblich an
die Auszahlung ſeines Dezembergehalts gewartet hatte DieSchule iſt eshalb geſchloſſen

Zur ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares haben die Stadt
verordneten in Eſchweiler 10,000 M zu ſtiften beſchloſſen
ans deren Zinſen arme Schulkinder in der Schule be
köſtigt werden ſollen

Der Feuerbeſtattungsverein in Jena ermäßigte
die Einäſcherungsgebühr von 60 auf 40 M und übergab das
Krematorium ſchuldenfrei der Stadt Jena

Verwaltung und Rechtspflege
Unter dem Titel Der Pwrit a np und das Geſetz iſt der

von dem berühmten Leipziger Strafrechtslehrer Dr Karl
Binding am 2 Dezember v J in der Gehe Stiftung zu
Dresden gehaltene Vortrag im Buchhandel Dresden v Zahn u
Jaenſch erſchienen Dieſe Schrift dürfte gerade in dieſen Tagennach der im Namen des Reichskanzlers durch den Kriegsminiſter

v Einem abgegebenen Erklärung für die Beibehaltung des Duells
beſonders inkereſſieren

Vereins und Verſammlungsreform
Der Gemeindevorſtand in Neuſtadt a d Orla verbot

n erfammlnng in der die Sozialdemokratin Zietz ſprechen
ollte

onn ſprachen

Heer und Flotte
Dem Generalfeldmarſchall Grafen von Haeſeler

der heute ſein ſiebzigſtes Lebensſahr vollendet widmet das
Milit Wochenbl eine längere Würdigung An deren Schluß

beißt es Jn mehr als einem WMenſchenalter war es ihm ver
gönnt den Schatz ſeiner Kriegserfahrungen unter Hingabe ſeiner

Perſönlichkeit im Truppendienſt und im Generalſtabe zum
eſten des deutſchen Heeres verwerten zu dürfen So bildete

er ſein Regiment länger als 5 Jahre 6 Jahre ſeine Brigade
2 Jahre ſeine Diviſion und länger als 18 Jahre ſein Korps
daß ſie dereinſt fähig ſein ſollten gleiches zu leiſten wie er es
an dem blutigen 16 Auguſt Vionville geſehen hatte Das
dankt ihm das deutſche Heer auch heute indem es ihm ſeine
wärmſten Wünſche für ſeinen ferneren Lebensabend darbringt
Steht doch über ſeinem Leben das Wort das jeder echte Soldat
als ſeines Lebens Jnhalt erſtrebt Es iſt köſtlich geweſen denn
es iſt Mühe und Arbeit geweſen

Zu Ebren der Offiziere und Kadetten des vor Meſſina
liegenden Schulſchiffes Ste in fand im Teatro Maſſimo
eine Vorſtellung ſiatt Die deutſchen Offiziere und Kadetten
waren Gegenſtand lebhafter Sympathiekundgebungen
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23 Sitzung vom 18 Januar 1 Uhr
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Prinz von Hohenlohe

don Einem n a
Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Beratung des Geſetz

entwurfs betreffend Uebernahme einer Garantie des Reiches ſn
auf eine Eiſenbahn von Tugla noch den Manenguba

ergent
Zum Bau und zum Betriebe einer Eiſenbahn von Dugla

nach den Manengubabergen durch die Kamerun Eiſenbahn
geſellſchaft wird den Jnhabern von Anteilſcheinen bis zum Be
trage von 11 Millionen Mark eine Zinsgarantie von 3 Proz
bewilligt

Erbprinz zu Hohenlohe Jch habe geſtern das Urteil aus
Kamerun erhalien von dem ich vorgeſtern geſprochen Redner
verlieſt das Urteil nach welchem die Häuptlinge zu 6 bezw
7 Jahren Zwangsarbeit wegen Vergehens gegen die S8 185 und
186 des Strafgeſetzbuchs verurteilt ſind Eine Beſtätigung des
Urteils iſt noch nicht erfolgt die Sache wird alſo genau geprüſt
werden die Prolokolle ſind auch noch nicht da Am 1 Februar
trifft der Gouverneur v Puttkamer ein und wird über die Sache
vernommen werden Ein Bericht aus Kamerun iſt uns ein
gegangen danach iſt noch nicht alles ruhig dort Wir haben mit
großen Schwierigkeiten zu kämpfen der ſfüdweſtafrikaniſche Krieg
hat auch dort ſeine Wirkung getan Eine Gefahr für die
deutſche Herrſchaft iſt daher nicht unbedingt ausgeſchloſſen Wir
mußten daher ſehr vorſichtig ſein Wenn wir daher die Häupt
linge ſofort in Freiheit geſetzt hätten würden wir dem
Gouverneur und dem Richter ein Mißtrauensvotum erteilt
haben was wir angeſichts des Ernſtes der Situation nicht ohne
welteres tun konnten Nach langer Ueberlegung habe ich mich
aber entſchloſſen den Gouverneur hierber zu berufen weil
mir daran liegt Klarheit zu ſchaffen Jch habe dieſe
ſchwere Verantwortung auf mich genommen denn es handelt
ſich geradezu um eine Gewiſſensfrage Dadurch wird
dem Gonverneur der ſich große Verdienſte um die Kolonie er
worben hat Gelegenheit gegeben ſich zu rechtfertigen und Auf
klärnng zu geben Redner wendet ſich dann der Bahnvorlage
zu und begründet ſie Die Vorlage unterſcheidet ſich nur un
weſentlich von der die Jhnen im Vorjahre vorgelegen hat Die
Bahn iſt nicht nur im militäriſchen ſondern auch im wirtſchaft
lichen Jntereſſe nötig Bei dem Karawanenverkehr haben ſich
viele Mißſtände herausgeſtellt die nach dem Bau der Bahn
verſchwinden werden Die Bahn wird das Land erſchließen und
uns großen Vorteil bringen Auch wird es im Jntereſſe der
deutſchen Herrſchaft von großem Werte ſein wenn wir ſchnell
Truppen von einem Orte zum anderen ſchaffen können Die
Aenderungen die an dem Entwurf vorgenommen ſind dernhen
auf den Veſchlüſſen die im Vorjahre von Jhrer Kommiſſion
geſaßt ſind Jch bitte Sie nehmen Ste die Vorlage an

Abg Erzberger Zir Mir müſſen verlangen daß das ganze
Urteil mit der Begründung und den Anlagen der Budget
kommiſſion gedruckt zugeht Das Urteil iſt jedenfalls das können
wir ſchon heute ſagen ein klaſſiſches Zeugnis unſerer Kolonial
Bureaukratie denn es ſoll das Urteil auf Koſten der Akwaleute
im Stagatsanzeiger veröffentlicht werden
vertreter meinte er könnte die Alwahäuptlinge nicht ohne weiteres
entlaſſen dies ſei bei den jetzigen Zeiten bedenklich Jch meine
aber es könnte die Leute weil mehr aufreizen wenn ihre Häupt
linge im Gefängnis bleiben denn es ſind ja ſchon früher Häupt
linge im Gefängnis geſtorben Der Vorlage ſelbſt ſtehen wir
ſympathiſch gegenüber und beantragen ſie in die Budget
kommiſſion zu überweiſen Hoffentlich wird ſie dort bald
verabſchiedet werden damit die günſtige Jahreszeit für
den Bahnbau nicht verpaßt wird Redner geht dann
wieder auf ſeine frühere Veſchuldigung ein daß das
Kamernn Shudikat für eine Summe von 126,000 Mark
ſeine Anrechte auf die Bahn an die KamerunErſendahn Geſellſchaft
abgetreten habe Genügende Auſtlärung darüber iſt uns noch
nicht gegeben trotzdem in der Kommiſſion und im Reichstag
r gefragt worden iſt Ein Einblick m den Koſtenvoranſchlag
ſt uns auch nicht ßer Jch bitte eehalb daß der Kommilion l

der ſpezialiſierte Koſtenvoranſchlog gedruckt initgeteilt wird So
at man es bei den andern afrikaniſchen Bahnen auch genrachtt
agegen daß man dem Syndikat feine Auslagen eregt babe

nichts aber der Fteichstäg muß davon wiſſen An erdemll das Syndike noch für 3660,066 M Vorzgsgktien l
haben Ob Lies Proviſionen oder Antel an Gewinn ſind iſt

g Römers einbernfen in der Parrer JathoKöln Liz

Der Regierungs V

mir egal aber auf Koſten der Reichsſtenerzahier dürfen ſolche
Gewinne nicht verteilt werden Es muß auch der Anſchein ver
mieden werden als ob auf Koſten des R
verteilt würden Denn dieſe Geider ſind nicht in den Kolonien
verdient worden ſondern in Berlin W Deshalb verlangen meine
Freunde daß das Aktienkapita um dieſe Sunmen vermindert
wird Die Auslagen ſind den Herren durch die 120000 Mk
bar vergütet damit müſſen ſie zufrieden ſein Dann möchte ich
noch wiſſen welche Maßnahmen gegen die Batanga Geſellſchaft
getroffen ſind um dem Raubbaun auf Gummi abzuhelfen

Erbprinz von Hohenlohe Jch glaube man hat meine Worte
von vorhin mißverſtanden Jch habe nicht von einem drohenden
Aufſtande in Kamerun geſprochen Jch habe nur geſagt daß
die Ereigniſſe in Südweſtafrika die Neger in Kanmſerun erregt
baben und daß die Verwaltung dies nicht unbeachtet laſſen dürfe
Denn Wachſamkeit iſt immer qut Der verlangte Koſtenvoran
ſchlag wird der Kommiſſion vorgelegt werden Eine Fort
führung der Bahn bis zum Tſadſee möchte ich jetzt noch nicht
befürworten wir müſſen erſt Erfahrungen mit der jetzt gefor
derten Bahn abwarten

Gebhelmrat Helfferich Die Bahn iſt im Jntereſſe unſerer
Kolonie dringend nötig wir müſſen uns fragen was ſoll aus
der Kolonie werden wenn im Süden ein Aufſtand losbricht
Wir müſſen daher alles tun um den BVan der Bahn zu ermög
lichen Ohne Reichsgarantie war aber kein Konfortinm zu
bilden das die nötigen Gelder für die Bahn zuſammenbrachte
Die Konzefſion des Syndikats war zwar am 1 Juni abgelaufen
wir konnten aber nicht wünſchen daß dieſes Syndikat das ſo
viel ſchon für die Vorarbeiten getan ſich ohne weiteres auflöſte
Dagegen daß das Syndikat ſeine Auslagen erſetzt erhielt kann
keiner etwas haben Die Forderungen für dieſe Auslagen ſind nicht

zu hoch angeſetzt wir haben ſie genan geprüft Jch habe in der
Kommiſſion den Koſtenvoranſchlag in der Hand gehabt und
wenn ein Mitglied das gewünſcht hätte würde der Koſtenvor
anſchlag dem Hauſe mitgeteilt worden ſein Man kann uns in
dieſem Punkt keinen Vorwurf machen Was nun die 860,000 M
Vorzugsaktien angeht ſo handelt es ſich da um eine private Ab
machung von der die Kolonialverwaltung nichts wußte Jedenfalls
kann aber eine ſolche Summe doch nur aus dem Gewinn gezahlt
werden und was das Konſortium mit ſeinem Gewinn macht
geht keinen etwas an Auf alle Fälle handelt es ſich hier um
ein kauſmänniſch durchaus korrektes Geſchäft und es liegt auch
nicht entfernt etwas vor was das Reich auch nur indirekt be
laſtet Jn unſeren Kolonien muß das Kapital ein großes Riſiko
eingehen wir dürfen deshalb den Firmen die ſich mit Kapital
beteiligen keine Hinderniſſe in den Weg legen und ihnen den
Gewinn beſchränken

Abg Dr Semmler nt Meine Freunde ſind bereit der Vor
lage zuzuſtimmen Auffällig erſcheint es auch mir daß in
Kamerun ſo hohe Strafen erkannt ſind Jch meine man mußte
auch den Richter vernehmen Wenn mich meine perſönliche
Erinnerung nicht täuſcht glaubt ich es zu vermuten und da
wundert mich das barte Urteil nicht Den Hauptmann Dominik
ſollte man in Kamerun laſſen da er dort ſehr gefürchtet iſt
Die Bahn muß auf alle Fälle gebaut werden Jch habe mich
bei meiner Anweſenheit dort von ihrer Notwendigkeit überzeugtGummi und Oel ſoll uns die Bahn zur Küſte ſchaffen Man
muß auch Anſchluß gewinnen an die Nigerſchiffahrt Dank dem
Entgegenkommen der engliſchen Kolonſalbeamten gelingt das
auch Die Bahn muß alſo bis in das Hinterland fortgeführt
werden wo Gummi und Oel ſich findet Der Hafen Dualla
kann ſo ausgebanut werden daß er einer der beſten Häfen werden
wird ein Hafen wie der Hafen von Liſſabon Wir brauchen
wenn wir unſere Kolonken entwickeln wollen das deutſche
Kapital Dazu brauchen wir zunächſt das Geld der ſogen
reichen Leute Wir dürfen daher die Kapitaliſten nicht hier im
Reichstag zurückſchrecken Jch ſehe daher nicht ein warum man
ihnen nicht 2 Proz zukommen laſſen ſoll

Abg Ledebour Soz Man muß den Eindruck gewonnen
haben als wenn Gouverneur v Puttkamer einen Rachefeldzug
gegen die Akwahänptlinge unternommen hat Man hätte von
vornherein jeder einzelnen Beſchwerde nachgehen müſſen Aller
dings habe ich vom Kolonialdirektor Stnebel niemals den Ein
druck gehabt daß er ſich der Tragweite ſeiner Handlungen be
wußt war Unſer ganzes Kolonialſyſtem iſt ſchuld an den
unruhigen Verhältniſſen die überall in unſeren Kolonien
herrſchen Auf keinen Fall dürfen die ſchandbaren Zuſtände in
Kamerun weiter beſtehen bleiben Was die Kamerunbahn anlangt
ſo haben wir gegen ſie dieſelben Bedenken wie im vorigen Jahr
Man will offenbar die Bahn bis zum Tſadſee weiterführen
Das hat ja der Abg Semler eben ſelbſt zugegeben Er will
auch den Hafen Dualla ausbauen Herr Semler iſt ein
Africanus major während man Herrn Storz nur einen Africanus
minor gegen ihn nennen kann Heiterkeit links Die Bahn
würde nach ihrem jetzigen Projekt nichts nutzen und wenn ſie
weiter geführt wird auch nicht der Handel wird ſich immer
nach Lagos und dem Nigergebiet hinziehen Wenn die Groß
kapitaliſten eine Bahn haben wollen mögen ſie ſie ſelbſt bauen
Die Beſchwerden des Abg Erzberger halte ich für begründet
Die Zahlung der 120,000 Mark Proviſion an den Herzog von
Schleswig den Herzog von Ujeſt uſw war eine Nobleſſe zu der
man nicht obligiert war Die 360,000 M Vorzugsaktien franco
valuta waren eine Prämle eine Proviſion ein Donceur oder
wie man es nennen will ohne daß dafür irgend ein Riſiko
übernommen wörden wäre Darum ſchon müſſen wir gegenüber
der Vorlage inndweg nein ſogen namentlich auch nach den
Entſchuldigungsverſuchen des Geheimen Legationsrates Helfferich

Abg Fahr von Nichthofen konſ Jch habe mir nicht ein
gehildet auf meiner Reiſe in die Kolonien gleich Land und Leute
gründlich kennen zu lernen Aber das kann ich doch ſagen wenn
Herr Ledebour mit dabei geweſen wäre würde er manche von
den Fragen die er heute geſtellt hat nicht getan haben Das
Urteil über die Akwahäuptlinge halte ich auch für ſehr hart
Ob es möglich iſt die Häuptlinge zu entlaſſen kann ich von hier
aus nicht beunrteilen Der Zeltpunkt bis zu dem der Gouverneur
von Pullkamer eintrifft iſt jedoch ſchon ſo nahe gerückt daß ſie
bis dahin noch in Haft gelaſſen werden können Die 120,000
die das Syndikat erhalten hat waren nur Erſatz für bare Aus
lagen Als die Abmachung über die 360,000 M getroffen wurde
beſaß das Syndikat noch regle Rechte die es dafür aufgab
Man kann den Leuten alſo keinen großen Vorwurf machen und
ſollte die Sache nicht ſo aufbauſchen Dem Antrag auf
Kommiſſionkverweiſung ſtimmen wir zu und hoffen daß die
Bahn bald gebaut wird
Abg Lenzmann fr Vp An dem harten Urteil trägt der
jetzige Kolonialdtrektor keine Schuld wohl aber vielleicht ſein

orgänger der über die Beſchwerden der Häuptlinge nicht die
Beſchwerdeführer ſondern den Gouverneur hörte Wir ver
langen daß uns auch die Begründung gedruckt vorgelegt wird
nicht nur der Kommiſſion ſondern dem ſſeſſorlenum Ter
der das Urteil geſprochen hat iſt eigentlich gar kein Richter
ſondern Verwaltungsbeamter überhaupt gibt es gar kein
materlelles Strafrecht gegenüber den Eingeborenen Wenn aber
gar der Gouverneur ſelbſt das Urteil beſtätigen ſoll ſo heißt das
doch das Recht auf den Kopf ſtellen Es genügt auch nicht den
Gonberneur hierher kommen zu laſſen man muß entweder einen
unparteilichen Richter nach Kamerun ſchicken oder die Häuptlinge
hierher kommen langen und ſie hier vernehmen Heiterkeit Ein
Teil meiner Treunnde nicht alle iſt micht gewillt ohue weiteres
die Kolonkawolitit wie ſie hier getrieben wird mit Pauken und
Trom ren mitzumachen und mit Schuh und Strümpfen h den
Hcamel zu ſpriugen Wohin wir mit dieſer Politik gekommen
ind ſehen wir an der Finanzreform und dem ſchonen Stener
bukett Dies doch wie recht die Fortſchrcspartei hatte die
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damals als geſchloffene Ein die Kolcniawollit kekämpfte
Für uns iſt d arlage keine Fraktlonsſache Jch perſönlich

üdwe a o ein fftand dem audernmeine daß
n verkaufen ſollte
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fo an den Mindeffforde
g Dr Arendt Rp Gegen die letzie Aeußerung des Vor

eichs ſolche Gewinne Dſo viel deutſches Blut gekoſtet hat können wir nicht aufgeben
as Kameruner Urtell iſt noch nicht rechtskräftig es harrt noch

der Beſtätigung Jch habe die Eingabe der Häuptlinge geleſen
ſie enthält ſo konfuſes Zeng daß man die Leute eher ins Jrreu
haus als ins Gefängnis ſtecken follte Nicht einmal der Ort
von dem ſie ausgeht konnte feſtgeſtellt werden Auch ſollte man
die Eingabe eigentlich nicht eine Eingabe der Häuptlinge
nennen Kaufleute in Kamernun haben über die Eingabe
nur gelacht und geſagt Ach das iſt ja eine ganz verkommene
Geſellſchaft die zu uns kommt und um Schnaps bettelt Meine
Freunde ſind natürlich ſür die Vorlage Schon allein die Tat
ſache daß alle von uns die in Kamernn geweſen ſind für die
Babn ſind ſprichi doch dafür Lachen bei den Sozialdemo
kraten Etwas beſſer als Sie kenne ich die Soche doch Ein

iſt das reiche Hinterland von Kamerun hätte ſchon längſt
erſchloſſen werden müſſen Jch ſtehe nicht auf dem Standpunkt
der Sozialdemokraten die jede Beſchwerde hier vorbringen auch
wenn ſie nicht erwieſen iſt Jch meine vielmehr wir dürfen
nur ſolche Beſchwerden vorbringen die erweislich wahr ſind
Wir haben uns ſelbſt davon überzeugt was Kamerun für ein
ſchönes Land und wenn aus der Kolonie nichts wird ſo liegt
das nicht an der Kolonie ſondern an uns Wie gut es die
Neger bei uns haben erſieht man am beſten aus einem Vergleich
zwiſchen der Negerrepublik Liberig und Kamerun wie Nacht
und Tag Wenn wir in Südweſtafrika eine Bahn gehabt hätten
ſo wäre der Auſſtand gar nicht erſt entſtanden oder aber ſehr
ſchnell unterdrückt ſein Wir ſollten daraus lernen endlich mit
der falſchen Sparſamkeit aufzuhören

Abg Lattmann Antiſ Als Richter bin ich aufs tiefſte er
ſchüttert über die Höhe des Straſmaßes ich glaube nicht daß
das Urteil aufrecht erhalten werden kann Bei dieſer Gelegen
heit möchte ich auch des Abg Fries gedenken der auf der Reiſe
geſtorben iſt und den wir alle als einen fleißigen und treuen
Mann kennen gelernt haben Belfall Redner bemängelt dann
die Trace die die Regierung für den Bahnbau feſtgeſetzt hat
Der Jngenieur Neumann auf den ſich die Regierung beruft
hat ſich gegen die Trace ausgeſprochen Das Kartenmaterial
das die Regierung uns vorgelegt hat iſt ſehr mangelhaft ich
habe hier weit beſſere Karten Redner legt dieſe Karten auf
den Tiſch des Hauſes nieder Jch glaube daß aus unſeren
Kolonien nur dann etwas wird wenn die Regierung mit der
verfehlten Konzeſſionspolitik bricht und ſich auf einen ſtarken
koloniefreundlichen Reichstag verlaſſen kann

Geheimrat Seitz verteidigt die von der Regierung gewählte
Troce dieſe biete für den Bau weit weniger Schwierigkeiten
als die andere die der Abg Lattmann empfohlen habe Die
Karten die die Regierung vorgelegt ſeien die beſten und voll
ſtändigſten die es gebe

Abg Dove freiſ Vg erklärt namens ſeiner engeren Freunde
die Zuſtimmung zu der Bahn

Abg Dr Goller freiſ Vp bemerkt daß er als entſchieden
Liberaler der Kolonialpolitik gegenüber eine wärmere Haltung
einnehme als der Abg Lenzmann Manche der beklagens
werten gri wären vielleicht nicht eingetreten wenn die
Linke etwas kebhafter für die Kolonien eingetreten wäre
Gewiß Miſſionen müſſen auch in den Kolonien ſein aber wenn
wir den Aſſeſſorismus und den Militarismus dort nicht wollen
ehenſo wenig wollen wir eine Pfaffen wirtſchaft dort
haben Große Unruhe im Zentrum Jch ſehe in der Kolonial
politik einen wichtigen ſozialen Fortſchritt und deshalb unter
ſtütze ich ſie Auch wird ſie unſere BaumwollJnduſtrie fördern

Abg Storz ſüdd Vp tritt für die Bewilligung der Bahn
ein bleibt aber im einzelnen unverſtändlich

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf Freitag
1 Uhr Außerdem Militär Penſionsgeſetz und kleinere Vorlagen
darunter das Banknoten und das Wareneinfuhrſcheine Geſetz

Schluß Uhr
z

Auskand
Die Kriſis in Ungarn

Schon in nächſter Zeit wird die Regierung nochmals verſuchen
die verbündete Oppoſition zur Uebernahme der
Regierung zu veranlaſſen Mißlingt der Verſuch dann ſoll im
Laufe des Februars das Abgeordnetenhaus aufgeköſt
werden doch werden Neuwahlen in abſehbarer Zeit nicht aus
geſchrieben werden

Die Präfſidentenvnahl in Frankreich
Der Gaulois ſagt Fallières ſei der Gefangene des Blocks

der Mann der Freimaurer und die Republik werde unter ihm
noch ſchneller als unter Loubet dem Abgrunde entgegengleiten
Die Libre Parole ſchreibt der Kongreß habe Combes
Pelletan und André gehorcht Man könne nicht verſtehen daß
die Nationalverſammlung angeſichts der durch die jetzigen Zu
ſtände in Europa hervorgerufenen Beunruhigung einen Mann
ohne Charakter und ohne Willen an die Spitze des Landes

ſtellen konnte
Der Deputierte Denècheau diſſidierender Radikaley einer der

intimſten Freunde Doumers erklärte einem Berichterſtatter des
Matin daß der Kammerpräſident demnächſt eine Rede halten

werde durch welche er ſeine reaktionären Anhänger abſchütteln
werde

Der Wahlkampf in England
Der frühere engliſche Miniſter Chaplin ein ausgeſprochener

Schutzzöllner iſt bei der Wahl in Lincolnſhire das er ſei 1868
im Unterhauſe vertrat nicht wieder gewählt worden Auch
Fellowes der frühere Ackerbauminiſter im Kabinett Balfour
wurde nicht wiedergewählt Nach den bis geſtern vormittag
11 Uhr eingegangenen Wablergebniſſen ſind gewählt
168 Liberale 31 Vertreter der Arbeiterpartei 51 Nationaliſten
und 74 Unioniſten Jn der Statiſtik von geſtern früh 1 Uhr
ſind irrtümlicherweiſe 171 Liberale und 27 Arbeitervertreter als
gewählt aufgeführt worden weil mehrere Arbeitervertreter die
äleichzeitig liberale Kandidaten waren den Liberalen hinzu
gezählt worden waren

Die Wirren in Nuſzland
Die Mitalieder der anarchiſtiſch kommuniſtiſchen

Organiſation in Warſchau Roſenzweig Holſchein Ritkind
Scheier und Pfefer ſind wegen verſchiedener Bombenattentate
zum Tode verurteilt und geſtern in der Warſchauer
Feſtung erſchoſſen worden

Nur fechs Duma Abgeordnete für Nuſſiſch Polen
Dziennik Posnanski meldet aus Warſchau eine miniſterielle

Verfügung wonach alle zehn Gonvernements Ruſſiſch Polens
zuſammen 60 Wahlmänner und dieſe wieder ſechs Abgeordnete

r Dnua wählen Somit beſteht die ganze parlamentarlſcheVerireg Ruſſiſch Polens nur aus ſechs Abgeordneten

Deutſch amerikaniſche Handelspolitik
Das New Yorker Journal of Commerce behauptet zu wiſſen

daß Deutſchland einen Ausweg finden wird um das Wir
wärtige Handelsverhältnls Amerika auch nach dem 1 März
noch in Kraft beſtehen zu laſſen

Deutſchland und r Weh 9
Wie der Daily Telegraph aus Tokio meldet ließ der neue

japaniſche Prewierminiſter Saionyi auf die Begrüßungs
depeſche des Reichskanzlers Fürſten Bülow dieſem nach
ſtehendes Antworttelegramm zugehen

werde mich bemühen ſoweit eß irgend in meiner Kraft
liegt

redners mir ich anch energiſch prokeſtieren Eine Kolonie die

Fehler iſt nur daß die Bahn nicht ſchon vor 10 Jahren gebaut

le freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Japan und

d
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Deutſchland zu tigen Jch ſchätze mich belonderz 4 ücklich

e

v Wer trauen t h mr rer un v r rl

arüber mit einem ympathiſchen und aufrichtigen VermiſchtesBlaatsmann wie Sie ſind zuſammenzuarbeiten Hochzeit im Hauſe Rothſchitd Mittwoch nachmittag hat in Hanclel Gewerbe unck Verkehr

m Koteigut n den In der gestrigen Sitzung des Zentralausschusses der Reichey v Koromla ſtatt u chsa7 v k b i F eraHalke und Umgegend gehen hierant nielm v o ſchild und eine Enkelin von Lilly v Rotbſchilds der von Geldern an die Reichsbank in der letzten Woche sowie mitr Halle 19 Januar Feine tdirttdelchennggriſchen erctn hrrüe dem nieht ungünstigen Stande der auslindisehen Wecehselkurse

e r instimmig m vehlagKirchenkollekten Von der 11 ſächſiſchen Provinzialſynode ſind und iſt der Sohn des Angöriſchen Gutsbeſitzers ehe W erieeter re getin s vetg am Lorrenias
13 Kirchenkollekten für evangeliſche Anſtalten und Vereine be Panl vo Korwilligt worden die vom Evangeliſchen Oberkirchenrat in Berlin a n r u a Die schwedische Reichsbank in Stockholm setzte den Diskont

1906 von 52 auf 5 Prozent herahbger inn ie en b e Bee Die Hinrichtung des ſechsfachen Mörders Glasmachermeiſters Deutscher Bankbeamtenverein In der ersten Sitzung des
s Kollekten bewilligt und genehmigt worden die nur in einzelnen Linke aus Kamenz ſoll beute fiüb in Bautzen erfolgen Berliner Zweiggereins im neuen Jahre konnte der Vorsit ende die

t Mitteilung machen daß der Gesamtverein seit dem 1 April 1905irken oder Kreiſen für Änſtalten die nicht der ganzen Das Luftſchiff des Grafen Zeppelin iſt nach der glatten 55 4 tetrbbyg dienen zu heiten ſind ſ ch ganz Landung im Algäu durch einen erheblich beſchädigt einen Zuwachs von 1018 Mitgliedern erfahren habe Ferner wurde

K tni bracht d j ü üJn der Georgengemeinde hat der Fabrikbeſitzer H Wintzer worden Wie die Beſichtigung ergeben hat ſind weitere Flug einer e rn n ora wie Bann
der gegen 6 W lang ſowohl Kirchenkaſſenrendant wie auch verſuche vorläufig ausgeſchloſſen s h 3 r ein erfreulicher Fortschritt zu ver
Kaſſenführer für die Bewahranſtalten der Gemeinde war beide Unfälle in den Alben Jn der Mühlauerklamm iſt der un an Banter r e Zentral verbandes de Deutschen
Aemter niedergelegt Die Verwaltung der Kirchenkaſſe hat Schüler Anton Wiſtol an einer in der Nähe der Höllenkanzei n Perlen e gen terreehenge
Kaufmann Looſe übernommen die der Kinderbewahranſtalten befindlichen 40 m hohen Felswand abgeſtürzt und hat ſich mehr Ferden soll Aut Grund dieger dtatisut Terdon aunm le wal
d er ſeit u d rpſ wan De Wien be Periezupgen é e höhe eher teren Maßnahmen getroffen werden

ongaten ſtattgefunden agegen iſt erſt in der letzten Woche aße anan die Stelle der bisherigen leltenden Gemeindeſchweſter Berig eine Telephonſtange geſchleudert und erlitt eine ſchwere Verletzung e ieraan Tegrinee
Seßler die wegen Kränklichkeit von der ſehr großen Arbeit an der Stirn und eine Gehirnerſchütterung Jn der Nähe gessen Gegenstand die Ausbeutung der im Besitze des Verfagsbuech

rücktreten mußte die aus der Gemeinde ſelbſt ſtammende Schweſter von Kitzbühel haben ſich nach einer Blättermeldung vier Herren händlers uis Abel in Berlin des Gutsbesitzers Karl Gottlieb
iſabeth Burghardt getreten beim Rodeln ſchwer verletzt Posselt in Türchau und des Bergwerksbesitzers Louis Heidrichdort befindlichen Kohlenfelder in Reichenau und Türchau die die

66 e Gewerkschaft erwerben wird sowie die Ausbeutung aller etwanoeh da benden Bergbaurechte auf Kohlen t
Kunſt und Wiſenſchaft Tetzte Nachrichten und Telegramme Da Toveteer Rohe SyBä in Foret I r daun

Das königl Aeronantiſche Obſervatorinm Lindenberg bei Buckow e c rez a n S e e s Der Kaiſer und der Herzog von Cumberland Das Brste Richsfelder Kornhaus hielt in Worbis eine anßer
3 dabei erreſcht wurde blieben hinter denen des November v J a Berlin 19 Jan Die Nordd Allg Zta ſchreibt Aus der ſordentlieche Generalversammlung ab in der der wiehtige Beschluts

4 weſentlich zurück Während damals die Ballons an ſechs Tagen Braunſchweiger Halbmongtsſchrift Brünovio wird in ver Se d das r in h
über 4000 Meter am höchſten am 25 bis 6430 Meter ſtiegen de ſchiedenen Blättern folgendes mitgeteilt Dem Kaiſer war vor andern Falle Soll der Kornspeieher n ine ngers eine von
trug die größte im Dezember erreichte Höhe nur 3960 Meter am ſeiner Reiſe nach Kopenhagen offiziell bekannt daß der Herzog 9ahren gepachtet werden mit der Bedingung daß alte Kornhaus
Die niedrigſte Temperatur wurde am 31 in 3030 Meter Höhe zu jedem Entgegenkommen unter der Vorausſetzung der Regelung genossenschaft durch die Aufsichtsbehörde nienht weiter beengt wird
mit 20,0 Grad feſtgeſtellt Mehrfach wurden ſtarke Temperatur der braunſchweigiſchen Frage bereit war Der Kaſſer lehnte jede Es wurde eine aus Mitgliedern des Aufsiehtsrates und des Vor
umkebrungen in der Höbe beöbachtet ſo zeigte das Thermometer Verbandlung daraufhin ab wünſchte keine politiſche ſondern atandes bestehende Kommission gewählt die mit dem Fiskus ver
am 2 in 500 Meter Höhe 0,0 Grad in 820 Meter 5,9 Grad nur eine geſellſchaftliche Unterhaltung Daraufhin reiſte der Herzog handeln soll Einstimmig wurde noch besehlossen auf die vom
Noch ſtärker war die Temperaturzunahme in der Höbe am frühzeitig ab Hierdurch ſoll abermals der Anſchein erweckt Staate hier ger hrte Gtquerfreipeit zu verzetenn e rhe
25 Dezember wo das Thermometer in 600 Meter 8,8 Grad werden als habe ſich in der ſogenannten Welfenfrage Steht iehtmitstiedern herbeizutüähren und vol
in 1000 Meter 7,1 Grad zeigte ſo daß die Zunahme auf 406 zwiſchen dem Kaiſer und dem Herzog von Cumber e e e Wege 71
Hieter 12,4 Grad betrug land irgend etwas abgeſpielt Wir ſtellen gegenüber Rio de Janseiro 17 Jan Wechsel auf London 17

ch Bühnenchronik Aus Bayreuth wird berichtet daß der dieſen erfundenen Behauptungen nochmals feſt daß der Kaiſer Preise von Kali Kuxen
i mit dem Herzog von Cumberland über deſſen Bleiben oderne e t r gen Nichtbleiben in Kopenhagen wäbrend des Kaiſerbeſuchs wie ins festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Resen 18 Jan

beſondere über die braunſchweigiſche Frage keinerlei Gedanken e Hr ist I Geſd ſ Krietſern T Paſten e Vre d Turye r austauſch gepflogen oder in ſeinem Auftrage durch andere hat Alexandershall 10 a 10560 Hohenfels 11500 11,750
evangeliſcher Volksſeſtſpiel Verein gegründet der im nächſten n laſſen Der Kaiſer hat weder eine Mitteilung von dem Beienrode 9100 9250 Hohenzollern 9000 9100

erbſt das Devrientſche Guſtav Adolf Feſtſpiel zur Auf Herzog oder in deſſen Namen erhalten noch ihm ſolche gemacht Brandenburg 4751 550 Hugo 2025
hrung bringen wird Neues Schauſpielhans er Herzog iſt damals aus freien Stücken der Begegnung mit Burbach 15,500 15,600 Johannashall 7300 7400

Carlsfund 11,250 11,400 Justus I S 183Brrr h i ſoll s pgie egler am dem Kaiſer ausgewichen Dabei bleibt es Geciſtenhan e
erliner Nollendorfpla eißen wir erſonen t Desdemona 5250 5300 Ludwigshall Sfaſſen Der r erbaut eine ſtationäre Drehbühne die Zum Tode des Miniſters v Richthofen Deutschland 49000 4075 Neustaſfurt 21,000

erſte und größte in dieſer Art Die Koſten des Neubaues ſamt Berliun 19 Jan Die Hinterbliebenen des Staatsminiſters Friedrichshall 177 18212 Roland 400 475
innerer Einrichtung belaufen ſich auf fünfeinhalb Millionen Staatsſekretärs Freiherrn v Richthofen haben von Seiner Slückauf Sondersh 19,700 20000 Fonnenberg Axt 217 222
Mark Trotzdem ſollen die Billetts nicht teurer ſein als im Majeſtät dem Kaiſer und Könige das folgende Veileidstelegramm ſ Hannov Kali Akt a02 10222 SaladetturtKaliw A 270 27

Berliner Schauſpielhauſe Deutſchen Theater oder Leſſing erhalten Enecert See her tat S
Theater Das neue Haus dürfte im Herbſt fertiggeſtellt ſein Die Nachricht vom Ableben Jhres Herrn Vaters Hedwigsburg 11,300 11,500 siegkried T 40251 4100r Kleine Mitteilung Profeſſor Hans Bohrdt in Friedenau hat mich tief erſchüttert und ſage ich Jhnen und Jhren Heldburg geh 91 Sigmundshall 375 3859
erhieit bei einem zur Erlangung eines Wandgemäldes für Angehörigen mein allerherzlichſtes Beileid Jch verliere Heldrungen 4300 4400 Wilhelmshall 16,060 16,309
das neuerbaute Realgymnaſium in Hamburg ausgeſchriebenen in ihm einen Beamten von vorbildlicher Pflichttreue Hereynia 29,700 30 200 Wintershall 34,000 14,200
Wettbewerb den 1 Preis von 7000 Mark Zum Gegenſtand und Arbeitsfreudigkeit der mit ſeltenem Geſchick die
ſeiner Darſtellung hatte er die Fahrt Kaiſer Wilhelms II durch ſchweren Pflichten ſeines Amtes zu erfüllen verſtand Schlachtviehhotmarkt Leipzig

Hrn Ken bei Gelegenheit des Zollausſchuſſes im de S cJerß n W e ich al r de re in Mark erste Notierung kür Lebenä
Jahre gewählt ankbar anerkenne Er genoß mein unbedingtes Vertrauen r en 27 en 5Kaer Unvergeſſen wird auch ſtets bleiben wie der damalige Leutnant e en er e e de See2 S e d Fahne des 11 Regiments bei Mars la W r Wese ammen 2209 Tioro

Yrovinzialnachrichten rug eim I I re Ocehsen 1 vollfleischige ausgemästete

Di r a San g uſik d r e r Die Wablrechtsbewegung J n r Da r r iere 33to ter verläßt Eisleben Der Geſamtrat der Sta Hamburg 19 Jan An den Zugängen zum Schopenſtehl mäßig genährte junge gut genährte ältere 27
Dresden hat ihn geſiern einſtimmig zum Kantor beim Alumneum welcher äbgeſperrt iſt fanden ſich im Laufe des geſtrigen Tages 4 gering genähkrte joden Sltors e
der Kreuzſchule und Kirche in Dresden gewählt da der jetzige viele Neugierige ein Am Nachmittag mußte die Polizei gegen Kalben a e v e
Kautor Kal Muſikdirektor Hofrat Prof Oskar Wermann am die immer mehr anwachſende Menge einige Male wieder energiſch Kühen J r 7 Fr
I März zurücktritt Dieſe Berufung bedeutet für unſeren Herrn einſchreiten Größere Ausſchreitungen kamen jedoch nicht vor 4 mäbig r Kühe und Kalpen e0
o ſugrer Se großen rn er ſgenprinatt r n Abends 8 Uhr war alles ruhig gering genährte Kühe und Kalben 60

alle die von Herzen gönnen werden die wiſſen mit welchem 18 r S e in ver Tne neneſelbſtloſen Hingabe er als Kantor an St Andreas und als ſeſigen Sälen einberufenen Voilsverſammlungen die ſich mit 3 gering genährte 68
muſikaliſcher Leiter des Städtiſchen Singvereins und des Bach Zem Wahlrecht und den Verfaſſungskämpfen der Gegenwart Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 57
vereins in mehr denn anderthalb Jahrzehnten das muſikaliſche befaſſen ſollten ſind polizeilich verboten worden 2 mittlere Mast und gute Saugkälber 54
Leben unſerer Stadt auf die jetzige Höhe brachte Auch in 3 geringe Saugkälber 18Halle iſt er als Dirigent der Fridericiang beſtens bekan ge Die Lage in Ungarn 4 ältere gering genährte Fresserworden Die Berufung iſt um ſo ehrender als ſich u die Ke rn e Sehafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 41
Sielle 102 Kandidaten bewarben von denen zuerſt 4 dann 3 Budapeſt 18 Jan Die Verſchärfung der Lage erweckt wie 2 ältere Masthammel 38 1
und zuletzt 2 auf der engeren Wahl ſtanden Vrh ten m e e e de an 3 mäßiggenährteHammel Schafe Merzschate

t efürchtungen Franz Koſſuth macht heute in einem Artikel an in 1 v opigo der oineorBiſchofrode 18 Jan Der Nachfolger Grunerts die kritiſche Shugiſen Man glaubt die endgültige Ent en weinen e ektge Se r Hier an 7
Als Nachfolger des erſchoſſenen Förſters Grunert iſt der Hilſs ſcheidung über die tommenden Ereigniſſe werde noch vor Ende 3 gering entwiekelte sowie Sauen und Bber 71
förſter Zwiebel beſtimmt Mit dem 1 März tritt er ſeine Stelle Januar eintreten Allgemein wird angenommen daß die Auflöſung 4 ausländische aus e
an und bezieht auch die dazugehörige Dienſtwohnung in Aebtiſch des Abgeordnetenhauſes ſchon in den nächſten Tagen erfolgen werde
xode Er war ſchon in den Jahren 1896 1898 auf bieſiger Sollien ſie iſtiſch zuſpitzen wie es den An SCGeschäftsgang in Rindern langsam Kälbern Schaffen u SehweinenOberförſteret als Forſtſekretär tätig Er kommt jetzt aus der W dar n t e her Wakalrelen und wie wittelmäßig Verkauft 130 Rinder ana zwar 13 Oohsen
Dölauer Heide die zur Oberförſterei Schkeuditz gehört aber von gerüchtweiſe verlantet durch ein Kadinett Kriſtoffy mit dem 4 Kalben 68 Kühe 93 Bullen 670 Kälber 209 Schafe 1061 Schweive e
einem Revierförſter verwaltet wird Oberſtadihauptmann Nudnay als Miniſter des Jnnern erſetzt

Laucha 18 Jan Die Stadtverordneten wählten werden Schiſfbbewegungen
Hamburg 17 Jan Hamburg Amerika Linie Nach New Vorkden Kaufmann Guſtav Oertel wieder zu ihrem Vorſteher den Schn P D Deutsechland am 18 D Pretoria am 20 P DGlockengießerelbeſitzer Ulxich zum Stellvertreter Kaufmann Attentat anf den Zaren Blücher am 27 D Graf Waidersee am P D Amerika

Guſtav Köcke zum Schriftführer Kaufmann Robert Kannis zum Petersburg 19 Jan Dem Lok Anz wird gemeldet Eln am 10 P D Pennsylvania am 17 P D Patricia am 24 2
Stellvertreter Bahnwärter der Nikolaibahn fand zwiſchen den Schienen der D Blücher am 3 P D Pretoria am 10 D Graf3 deburg 18 Jan er Bere ür Hofzweigbahn nach ZarskojeSſelo eine in ein weißes Tuch ge Valdersee am 17 0 Rach Boston P D Bosnia am 18 Ptelec W echt a r e e r den hüllte Kiſte deren Jnhalt er mit einer Kerze in der Hand unter Keilia am 27 cD Bethania am 7 2 nach Baltimore D

Bosnia am 18 P D Acilia am 27 D Batavia am 10Zwecke angeſetzte Feſtſitzung in der über die Tätigteit des Ver luchte Eine Exploſion tötete den Wächter und ſeine drei Söhne nach Philadelphia P D Barcelona am 17 D Armenia am
kr ſeit r Hegründung berichtet wird hält Herr Prof Dr b ar d r Bahnwärterhaus wurde z D etpapis an nach Wertindien D Sehanm
dler Ha g i urg am 17 P D Calabria am 24 P D Patagonia am 27 1J er ein Vortrag über die Saale mit ſelbſtaufgenommenen e purg e do e en F Riin

r P D Caledonia am 18 P D Albingia am 265 nach NewStendal 18 Jan Der Kommunallandtag der Weimar 18 Jan Die Regierung gibt bekannt daß die Ge HrIeans anria a 33 en Detuion F Sene
Altmark beſchloß zur Silberhochzeit des Kaiſerpagres eine meinden für ſämtliche bei den ſozialdemokratiſchen Kundgebungen gambia am 20 I D Neumühlen am 25 P D Segovia am
Stiftung für bedürſtige Unteroffiziere ins Leben zu rufen Der am 22 Januar angerichteten Eigentumsſchäden aufzukommen 30 D Canadia am 256 1
Stiftung iſt die Summe von 28,000 M zugrunde gelegt deren haben
Zinſen an Unteroffiziere verteilt werden ſollen die für den Unter Berlin 19 Jan Die vom Vorſtande der freiſinnigen Volks Waren und Produktenberiechtoe
halt ihrer Familken nicht die ausreichenden Mittel beſitzen Jn partei einberufene Volksverſammlung erklärte ſich einſtimmig Geſretge MühIen Erzeuguisse an
Rerkn e dir r des altmärkiſchen Feldartillerie gegen eine Erböhung der Bier und Tabakſteuer und gegen die Magdeburg 18 Jan Amtl Notierungen Dio Notierungen

egimen r n Burg des Ulanen Regiments Hennigs Verkehrsſteuern und die Quittungsſteuer verstehen sich tür 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
v Treffenfeld altmärkiſches Nr 16 in Salzwedel und Garde t v ror C 173 mi D16 ing 152legen und des magdeburgiſchen Huſaren Regiments Nr 10 in Belgrad 18 Jan Der Miniſterrat hat die Forderungen der Weizen unver engl gut 170 n mittel 160 168 gering 152 168

öſterr ſ Sommer Weizen gut 171 175 mittel 162 170 Kolben Sommer gutSiendal Die Regimentskommandeure ſollen erſucht werden öſterreichiſchungariſchen Regierung angenommen e e e e rgeelgnete Perſonen namhaft zu machen t 6 Sarajewo 18 Jan Erzbiſchof Stad ler iſt wie die Voſſ W e s r
Zig meldet wegen eigenmächtig an Mohammedanern voll Roggen unver inländ gut 167 170 mittel 168 165 auständ

Weimar 18 Jan KKarolinen Turm Die Ver 3ogener Taufen zu 500 Kronen Geldſtrafe verurteilt d u 172 1765 mittel e m Suur ine
einigung zur Errichtung eines Gedenkturmes für die Groß Dar es Salgam 19 Jan Zwiſchen Kidugala und Pangire erste unver hiesige Chevalier gut 170 Sorgeherzogin Karoline von Sachſen Weimar richtet aus Anlaß der am RufidjlFluſſe iſt ewg Beeldung des LokAnz am Weimate Qualität über Von Land pate gut

Jäh i z ünuar z 158 169 mittel ering Wintergerste gutger den des Todestages der Fagendlichen Fürſtin Januar der Stabsarzt Wiehe gefallen mittel gering F s ung tergerae gut 132 140
a der Entſchlakenen in trener Liebe gedenken die Vitte v Hater unver inländiseher gut 162 168 mittel 154 162 gernignach Kräſten mit beizuſteuern zu dern geplanten Bau r ausländ gut 166 170 mittel geringKarolin enturm ſoll auf dem Gipfel des Kötſchberges dem höchſten Leitung Otto Sonne Mais unver, runder gut 135 137 amer bunter gut 129 132

Punkte des weimariſchen Kreiſes errichtet werden Berantworllſch für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für Erbsen unver hiesige Viktoria gut 209 215 mittel 180 180
Gera 18 Jan Der Kädtiſche Schukarzt unterzog den lokalen Keil Erich Beuthner ſür Provingialnachrichten rüne Volger gut 210 220 mittel 190 200dle Kinder einer Augenprüfang unter 2400 Dur Ser Ventee Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den Raps gut

ſchulen waren 413 17 P ö ſü eh Berlin 18 Jan Frähmarkt amüieh kestgesteltte Preise9 Pooz unter 2690 Mädchen 704 26 Proz Andeleien Ernſt Böhme b r r n er Weizen neuer in ländischer 177,00 182,00 M Koggen neuer

bei denen die an eln ſornmal ſebendes Au 5 iehte ige zu ſtellenden An Druck und Werlag von Otto imindi 164,00 1665 00 A Gerste leichte iniänd FutterW nicht vorhanden waren An der Witelſchute waren Dieſe Nummer umfaßt s Seiten r 154 164 rusgisehs ung Donau ieſehis
t Haben 20 de 867 Mädchen 25 Proz 1 Cinſchl Unterhgltungöblatt ehwere 146 1e0 emes à Bahn u trei Wagen Hate e
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160 170 gering 157 159 russischer fein 159 163 mittel u gering
ab Bahn und frei Wagen Mais ameriic d War

132,00 136,00 mit Geruch runder 133 136 fre agenERrbsen inländische und auslänäisehe Futterware mittel 170 175
eine und T7Taubenerbsen 176 180 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 23,00 24,75 Roggenmehl No O und
loco 21,60 23,50 Weizenkleie 10,20 11,00 Roggenkleie
10,50 11,00 M ab Mühle

Hamburg 18 Jan Weizen fest mecklenb u ostholstein
176 180 Roggen fest meceklenb u altmärk 108 174 russ
cit 9 Pud 10/15 Januar 134,00 Gerste fest südruss ecit Jan
113,25 Hakoer fest holstein u mecklenb 168 172 Mais stetigAmerie mixed eit für prompte Lieferung 109,00 La Plata
Jan Febr 110,00

Antwerpen 18 Jan Weizen fest Mais fest Hafer fest
Gerste fest

New Vork 18 Jan er Roter Winterweizen Loco9256 vorige Notieruvg Jan Mai 925/6 92 Juli
o 90 Sept Mafs Mai 51 5i Juli 51/2 51Mehl 3,30 3,30 Getreidefracht 2 2

Chieago 18 Jan Telegr Weizen Mail 88 887/6 Juli
659 6847/5 Mais Mal 45 45

Kartoſtelmehl und Stärke
Berlin 18 Jan Kartoffelmehl und Stärke 19,50 Feuchte

Stärke 10,20
Magdeburg 18 Jan Kartoffelstärke und Mehl 19,00 19,25

Kafſfee
Schluß Kaffee good average Santos

ra 37,75 Gd Mai 38,25 Gd Sept 39,00 Gd Dez 39,50 Gd
g

Hamburg 18 Jan Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 18 Jan Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 18 Jan Schlußbericht Kaffee good average Santos

März 47,25 Mai 47,50 Sept 48,25 Dez 48,75 Ruhig

Hamburg 18 Jan

Zueker
Hamburg 18 Jan nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod

Basis 88 90 Bendement neue UVsance frei an Bord Hamburg per
März 16,75 Mai 17,05 Aug 17,40 Okt 17,60 Dez 17,70

uhig
London 18 Jan 96 Javazucker ruhig loco 9 sh 3

Paris 18 Jan Rohzuckerbis 20,75 eißer Zucker ruhig

40 90 Vol loco 59,25 60,25 Jan
Hamburg 18 Jan

19,50 Febr Alärz 19,50 G
Paris 18 Jan

April 39,60 Mai Aug 39,50

19,50 baB Jan 1
New Tork 18 Jan

Balances at Oil City 1,68

S 18 Jan RäbölKöln 18 Jan Räüböl loco
Antwerpen 18 Jan

New Vork 18 Jan
Rohe und Brothers 8,05

Chicago 18 Jan Telegr
Wolle B

Jan Febr 6,05 Febr März 6,06

Sept Okt 6,83
Met

Hamburg 18 Dez Silber
London 18 DezRüben Rohzucker rubig loco 8 sh 22 d

G 7 e 2
Amsterdam 18 Jan

2456 März Juni 256 Mai Aug 255

Spiritus
Nordhausen 18 Jan Branntwein loco 45 Vol für 100ohne Faß ab Bremnerei 66,75 67,75 Jan Sept 67,50 68,60 der

Jan Sept er
Spiritus ruhbig Jan 19,50 Jan Febr

ruhig Jan 39,650 Febr 39,650 März

Petrolenm
Hamburg 18 Jan Petroleum rubig Stand white loco 7,30
Antwerpoen 18 Jan Sehlub5,50 rNew Vork 7,60 in Philade phia 5 Refined in Casese 10,30 Credit

Oleanten, Ole Fettwaren
Bremen 18 Jan Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkins

4024 Pf in Doppeleimern 412 Pf Speck s

Schmalz per Jan 50
Paris 18 Jan Sehlubbericht

Febr 61,50 März April 62,00 e
Telegr hmalz Western steam 7,90

Bremen 18 Jan Baumwolle still Upl middl loco 60
Liverpool 18 Jan Schlubß Raum wolle VUmsatz 10 000

davon für Spekulation und Expori 1000 B Tendenz willig
Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig

Mai Juni 6,14 Juni Juli 6,15 Juli August 6,16 Aug Septbr 6,09

Silber 303 16
Bankazinn 100

ruhig 88 9 neue Kondition 20,00
No 3 für 100 kg Jan 2426 Febr

h locoMärz Apri Ruhigetroleum ard white in

fest verzollt 52,0066,00 Mai 656,50

Rüböl ruhbig Jan 61,25

Schmalz Jan 7,6,0 Mai 7,671/2

naumwolle

Januar 6,05
März April 6,09 April Mai 6,12

alle
89,25 Br 68,75 G

London 18 Jan h BRechuanaland Kxploraton 87
18 Gonsolidated Goldfields ot Atrikeg 5,90 De HeerPlan rt 3,765 New Jagersfontain 7,68 Transvaa

Mining and Gold Estates 1,50 Chartered 1,84 East Rand 6,75
Randwmines 7,63 Shebas 8/9 Träge

London 18 Jan S Schluß Chilikupfer flau 77 e ItrI2 Mon 75 2 Zinn stetig Straits 162 3 Aſon 16258 Blei stetig
span 165/8 engl 167/6 Zink stetig gewöhnl Marke 2758 per 2824

Glasgow 18 Jan Vormittag Roheisen Mixed numbers
warrants 54 sh O d

Glasgow 18 Jan Schluß Roheisen
warrants Middelsborough 53 sh 82

Chemische Produkte
London 17 Jan Chilisalp ord 11 sh O raff 11 sh 3 d

Mixed numbers

Wasserstünde 4 bedeutet äber unter Nulf

BSanale und Vnstrut all Wo
Artern Brückenpegel 17 Jan 1,14 18 Jan r 4
Weibenfels Oberpegel 2,72 2,72do nterpegel 1 1,46 4Trotha I16 l 19Alsleben Oberpegel 17 2,72 18 Ta7a2

do Unterpegel e 2,90 4 2,80 10a 2,46 3 2,34 12Kalbe Oberpegel 2,08 4 2,04 4do Unterpegel 2,48 238 10
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendhblatt

Moldau Iser Bger Rlive

en en We en Fe VuebeBudweis 17 0,066 4 ſorgan 18 1,78 11
Prug 0,80 181 Wittenberg 61 1Jungbunzlau 0,10 2 Roßlau 2,15 6aun 20,57 18 PBarby 2,70 10Pardubitz 0,15 s gdevurg 2,33 51
Brandeis 0,37 1 Tangermde 3,34 2Melnik 40,48 8 Wittenberge 3,11 11Leitmeritz 0,51 3 Dömitz Peg 17 2,64 4Aubig 18 0,78 14 Uanenburg 18 a e 7
Dresden 0,60 2

Aussig Von den oberen Plätzen werden 85 cm Fall gemeldet

Oesterr einhtl Rente 4 99 80 d

n Ru Portug An i Spee treo 13,600Bei liner Bör 80 Rumän Anl v 1894 4 91,258
18 Januar do do v 1805 4 91,360 baRuss Anleihe v 1905 4 92 ob

Ergänzung zu den telephon do
Meldungen im gestr Abendblatt
CCcCcCcCcCChcrhcccqcCgCS CacccccccCS

v 1890 II Ew 434,75020
do Cous 89 25 u 10 r 4
do conv Obligat 3

Schwed St A v 04 31
Bank Diskont Bukar Stadt A 88 ev 4 98,750

Berlin Wechsel 5 Lombard 6 do do kleine 42 99,50b26
Amsterdam 3 Brässel 4 Bueun Air do 500 I 4
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 L a 94,900

76,1002
/21

hagen 5s Lissabon 4 Lissab do v 862000 4 87 ob
r z 5 d a Wien Stadt Anl v 98 4 100,606

aris 3 etersburg un irre rnWarschau 7 Schwed Sohwed mr 4 t00 50b
Plätze 5 Norw Plätze 59/2 o do rücxkz 103 4 102,000

Schweiz 6 Wien 42 do Städte Pfdb O2 4 1100,75b

e Ungar Spark Pf IV V 4 ido do I III 4 l 397,106Geldsorten und Ranknoten Barſetta 100 jreifr Mpsgt 20 25h2
d C 4i S ß Freiburg 15 Frs rn afen S Hogt 1868 Kreäittr

e Gulden Stücke öst do o0 1860 I LGOold Dollars do C St 4 M 0 162,106Imperiats alte do T èàuo 1864 Lose r VpsSt 485,008
o do 2u 500 IRuss Prüm A Bl v
do neue pr St I 16,13d v 1864 M ode o u 500 G do do v 1866 5Amerik Noten 2u 1 D 4,1725626
do Coup 2hlb N V 4 180

Oest Bkn Abselin 2000K 65,0502
Russ do do 2zu 500 R 213,50b2

Iypofhehenbank ſandbriere
u ObIiSa tionendo do do 5 3 u 1 R 213,5062

Skandin Bkn zu 100 Kr 112,2062 Berl Hyp 80 o abg 4 100 00b26
Russ Zoll Coup 100 G R 322,5002 äo do do /2 84,106do äo kleine 322 5082 do v 1904 Ser I II 4 I01,606

ras ar ner 4 liot or26
x z S XVIII unk 05 beutfsehoe Stantepap Pfand r sm Renenvrtete n unaſ 40 XXIXXIIuk 11 4 102 2580

do S I X XI 3 96 560do S II IX XII XV e 95 60 b
e 3/2 95,60026

Stadt Anleihen und Lose
Reichs Sehatzanw

1905 unk 1907 32 89,600 o S XX upnkK b 1910 /e 95 75826
do von 1904 3 88,406 D Hyp B Pfdb VII 4 I100 50 e

Bad St A O unev O 4 103,c0oh8 do XI XII unk 20 4 I101,7566
do Präm Anl v 67 4 154 50b231 do XIVunk b 1914 4 183 600
ar Präm Anl v 66 4 do XIII XIII A 3 100,256BremerAm 1887,88,90 88 ob do I 3 95 50 ar Iess St A 100 ob Gothaer Grunder
Hamb Staats Rente Pr Pf I 3 iamort 1900 4 102,8025 do do II ado do 1904 32 895,4062 do do IIIu IV 3/2102,000
Lühb St Anl 14 32 89,606 do do VIu VII 4 F ſes
Ostpreub Prov Anml 4 104 50 do IX u IXa unk 091 4 I0i 10o n ein T 3023 do X u Xa unic 15 4 102,200
Theinprov XX XXI 4 102900 do S XII unk b 14 4 102,206
Westk Prov II III V 31 98,750 do S VIII 3 97,30b26
Toltow Kr Ani uk 151 4 104,750 40 S XI unk 1913 2 97 806

Z 98 100 flamb Hyp Pldbr 4 100 50620
Barmen Stadt Anl /2 do S 341 400 14 102 00 bBerlin St Synode 02 3 99,006
Oassel St Anl I 1901 a 98,806
harlottenb 25 99 02 212 25,250 o S 311 330 3 96,500
Cöthen s084 90950603 3 99,250 eipz Hyp B VII 4 102,860
Dortmund 1891 98,03 32 98,1060 do do 8 X 4 102,500

do S 401 450 e 4 4 103 00d26
do S 190 3 85 00bz6

Pr Hyp A B abgk u n Inaduatrie Akten Anhalt Kohlenwerke 4 99,300 Hamb Ameril Palef j 4 1101 500
do do do 3 94 50 b r 16 Berl Klektr Werke 4 101,2582 do do 42103 odo unk bis 1913 4 102,400 Meng W paler t e T rer do do unk de 4/2 100 600 Harpener conv 1892 4 190,800
Preuß Ftab Bl 8 un e ger Stein zut 10 174 400 j do do unk 08 4/2 tot a do unk 07 4 161,259

u XXIunk 1910 4 01 ob Alma s 6 l60 2s810 Bismarckhütte 42 102 250Hartm Maschinen 4 104,759
do e Vrh 14 4 102 4008 Aronberg Bergbau 35 688,000 Braunsehw Kohlen a Healios elektr s 600
do 8 XXVIIunk 15 4 103 on KkeTellering Co 8 177 75126Bnäerus Eisenwerkel 4 102 0ebHibernia 1903 4 ſ0 800do S T un 14 a o 90t8 e o n freo 679 90 de Burbach Gewerksch 5 103 900 Hföcehster Farbw 4
do S I un 12 a 96 750 Berl Unionbrauerei 6 115 oos Charlott Wasserw 4 101,25 Hohenſels Gew 5 105 50620
do Kl Obl unk s 4 100 006 do Bock Br cv n 8 145,00 m Continentale do A 102 5052 Gebr Körting /2 104 00
do Com Obl II b o 4 40 Spand Berg Br 7 156 25020 Dannenbaum 4 100500 Krupp Gussstahl 4 102,250
do do IVunk 12 351 101 7500 nen B 7 122 5001e Dessauer Gas 42 106 100 aurahütte 4 101,908
do do III unk 12 /2 99,500 o Pletlerberg Br 14 229,9002 do 1852 4 fe6 409 ndw Löwe K Co 4 100 500

Rh W Br S X INa 4 Io2 ob un u Brik Ind 12 217 800 do 1898 4 103,500 Naphtha Gold Ani An 98 9020do S VI unk b 08 3 96,906 rn r Glfabrik 4 74 250 Dentseh Ail Tel Ges 4 101 ſobsſNeue Bod Ges 4 101 00b8
do S X von 1905 4 1103 06ta6 47 Vprittabrix 16 252 750 Dtseb Bierbrauerei 4 i f03 aoß do do 3 95 40

u r r 03 90 Breuor Magen Fabr 6 131 250,01 do Kabelwerke 43 rII unk P 4 103 00026 G don Donnersmarekhütte 4 96,756 o o 100,900do S T unk b 1910 4 08 gos u W kryes en Wo Dortmund Union 5 112 5062 do 1902 4 100 908
äo S II unk b 1908 99,0060 on Marie Br W 4 ſos 500 do do 5 153,30b2 Obersechl Bisenb B 4 1162,006

er oo someſ Heimonh Tinolenm 19 r 5ärähehtr 1et Grs Ann 148 s Ronne er Nättenw Aue 197 3308
ao 8 VI unt v t 4 to2 100 DentaeheFiug Spinn 19 172 507 i r Tient u icratt An 103300 Rybnieſeer Stein An 192 a
o Sor Tunk P ös u es s e n a a nie 10 438165 790 Sohaheer Gruben 4 101 ea Rog gilt l do Spiegelglas Ges 14 257,75d28 do do unk /2 105 7 a Se r Gruben 21Westd Boden Credit Dresdn Gardin F 12 197,600 Gelsenkireh Bergw 4 101 40e do do 1898 4 102,006
40 Se kändb 4 o vo h ecopp Bielet M 28 420 00023 Georg dar Berg Jene 235 g 1898 101 10
o Ser L z 4 t00 800 Ia dige 27 an do do 4 100 2562 do do 190 101 odo Ser V unk b 09 4 101,60626 e h e en es f Elektr Untern 4 180 o Sehuekert Elektr 4 100,009

do Ser VI unk b 10 4 101,800 W a 5 162 80820l do do 4 1083,708 do do 4/2 102 400
do Ser VII uk b 135 4 102,60b20 er Maschine 130 52 Gewerkseh D Kaiser 4 99,905 Siemens Halske 4 102 500do Ser IIF unſc b 05 96,000 iberfeld Farbenf 0 n do unk 10 4 1100 756 Union Blektr 42 102 9062
do Sor I un Sue 87,298 ertaurt Zeitzer Mascntuen Afe 1032,908Westpr ritter I IB u 99800 en e e uaſeust Garoinen 6 127,7502 Oberlausitzer Bank 7 n

Bank Akten Flensburg Schiffbau 4 194,75626 Leipziger Börse e r 28Freund Maseh conv 12 324,000 905 y 0 n n hBarmer Bank Verein 6 139 00 b Fritzsche huchbinä 0 63,250 18 Januar 1905 ger n t d 5,500Braunschw Bank 5/6 117 50 e Gaggen Risenw A 6 126 500 WwrekKauer Bank aBresl Weehsl Bank 5 los tos Gelsenk Gußstahl O 109 25620 Hentsehe Fonds Hr Altenb Landes
CGoburgerKredithenk 42 96,756 Gerresh Glashütten 7 229 5008 S St An v i 3 93 750 bank Obligat 8 e0 300
Danuziger Privatbank 4 125 b Gladbaeht Woll Ind 14 168 1026 o 1852 68 e 3172 100 o do do do S IV e 100 300
Dtsch Asiat Bank o 133 250 Görlitzer Bisenbbed 15 320,000 Alten Stadt Anl v t Baubank f Dresden
Dtseh Eff W Hahn 5 112756 Grevenbroich Masch O 93,008 1693 u Il 4 104 750 Hyp Oblig gar 3 87,500
do Hypoth B Berl 7 150 50 Griesheim BEiektron 12 269,750 hemnitz St Am 89 3972 99 500 en
Gothaer Privatbank 6 127750 andelsg f Grundb 0 212,75o26 o do 1902 unk 97 31 99 500 ndustuie Aktien
Hamb Hypoth B 5 202 HIanss Pampfsehiffg 9 122 400 o 1874 conv 312 59 500 Aitenb Akt Fran 5 175
Lübeekerikommerzn 2 22 252 Harb Wien Gumiai 12 s too o do 1879 eonv 392 99,508 Oröllwita Papierfab 15 262,000
Meining Hypoth B 2 152 2swe fjarkort Berg w Ges 11 162 50828 regal St A 1900 ab 3372 99 598 O Spitzentan Lpz I 18 277 288
Preuß Hypoth A 5 122 25820 edwigshütte 12 122 560 do 190901 4 103 500 Gera Jutespinn Lit A 24 340,256

do Plandbrietfb 7 147 40a26 tein Lehmann 0 122 9056 G do v 1887 3 98 606 do do Lit m 18 270 006Westdtsch Bod Kr 621143 756261 erbrand Waggonkf 10 s 70 do v 190 33 93606 Germania M r Chem 0 o o
Hoffmann Stärke 12 225 Lob eipz do 1865 Ti A 3 96,000 Giauziger Zuekerfab 2 122,003
ofmann Waggon 18 328 59w e do 1897 Ser 1 3 87,406 Gohlis Bierbr St A 6 130,006

Netttaetts Elvonb ar Ioralpetritobs Gos 20 288 00620 do do 1875/81 u 87 3 33,758 do do Prior A 6 i80 o90
faſb Hſauich 1557 se Berghau 14 a do 1890 8 II v 37 3 99,758 Golzern M St A 6 132,58e en v x zig Körting Gebr 8 i 2520 49 1807 Ser I14 Zu 99 758 Körbiedort Zuercort 9172 138,500

z Witte T Lauchhammer conv 8 178,50b r Plauen i V St A 18838 3 99 o03 Leipzig Vereinsbr 15 250 526
Starg Küstr ule 15061 3121 ine Wagenbau Ia 289 7252 18592 er 11 332 89 908 NMal tabr Sehlrendit 7

Madob Bau n Kr B 5 on do Anl 1897 392 89 o Sehönnh äehs Webet 14 251 003
Magdeburg Bergw 28 510,006 do do 1903 3/2 99,008 Fr Schulz jr Leipzig 21 322,060

T 49 Frior v 1892 4 108,600 Stöhr Co Kammg 5 108 758Dentsche Risenb Stamn Akt do do 1892 e g490 Allg Gas 7 138 ob 1897 Ser II 4 03600 Thüringer Gasges 15 286 500utin Lübeck 3 91,25201 do Mühlenwerke 6 103 590 Igiesa St Ani 1891 98 33/2 99,909 Tittel Krüger 2 12 60d28
Iiegn Rawitseh T,t B 3 do Straßenbahn 7 158,600 rurzen do 1893 1902 3 90,008 Woernehs J ahg St A 7 114,6083
Niederlausitzer 3 Massener Berghau 4 135 10bz6 Kamwg i Vorz 9 133,000Mechan Web Zittauf 8 181 00226 misenbahn Stamm Akten reNordh Wernig Lit Al 42 92 10620

Dresden 1900 unk 10 03,5026 o S VII unk b o8 3 97,906
do 3 99 400 i eckl u W B V 4 101800Düaseld 88,93,94,00,03 3/2 98 100 o do alte u conv 3/2 95,00t26

Zieenach 1899 nnev 00 4 102,750 w to0 500Frankfurt a M 1903 32 99,2560 n T Bk s i 7 o
Aiauehau 18094 1003 212 22,202 o VII unxkK p 1908 4 160,70220
Halberstadt 1902 33500 o VII unic b 1911 4 102 06b20
Köln 1900 mnev 00 4 102 255 o TXunk 1914 4 103,00020

24 96 98 1901 o o 202 o conv 3 u 97,00b28Nürnverg St A 1802 3 87,900 o unconv b 1905 3 97,0020
Tehs Idw Pfor II 4o0 unkädb b 1907 3 57 o0o th r i 4 02 700 do X uner v 1018 Iiſe 97 60
do Kredithbriefe 4 102,600 itteld Rod Cred A
do o 32 98,75629 8 IV unk b 4 I01 soTur und Neumärkerf do unk b 08 2 96,006Bräbg Rentenbr 4 02,208 Vorddtsehe Grunder

8 XII unk b 18 4 I101 50b26
do S XIII unk b 12 3/2 96,756
r Bd Gr S IVrz I 14,706

do 8 X ra I10 4

Pomm Rentenbriete 162,408
Posensche do 102 208
Proubische do 102 206Zäcehsische do 102,208 90
legize 77 do do S XIII 4 as soe T do XIV unk b o5 4 100 800rann zen r er Staelie z II do 1906 4 eo soc

Köln Mind 31 zeh Pr Anl a goee 53 J in 0 e
0 DUeining 7 Lose M p St 49,80620 do S XXI do 19013 4 02 10626

do S XX unk b 1919 3 99 5020
Anstündtsche Fonds do XI 32 25 o002Stadt Anleihen und Lose do S XV 32 96 000

do S XVI u conv 3/2 95 206260Argent Eisenb Anl 5 I101 100 Pr Ctr Bd Cr v 18901 4 101 100
do Anl v 1897 4 90,50b28 do v 1899 unk b 1900 4 102 20620

Cillen Anl v 1889 do 1903 do 1918 4 103,400
Chines do v 1895 6 do v 1886 89 94 3 96,200do do Kleine 6 Ios so o v 18906 do 1906 3 96,1 0b260
Gricch 500 do v 81/84 1,6 51,5029 do v 1904 unk b 1913 3 97 50

do 590 do Kleine 1,6 51,7502 do Centr Boden
o dte P T 1,5 48 60620 Comm Obi 4 103 5020

do 590 do kleine 1,6 49,60620 49 V 87 91 32 89,100
Fapan Anl v 1805 4 680,25 l G v 3808 3/2 88 106

Mix Genest Tel F 7/2141,256 Aussig Tepilitz 500 tn 8 233,508 Oh von I GSuaträe G os
Mäller Speisekett 16 266 75 m Nordbann 6 121,500 u GerverksehnſtenAusländ Eigenb Priorltäten e t P trao g e ttelrad u 128/21 304,508 Altenb rn 4 1103,000

ins o r i S K it B 235,096 Cröllwitz Papierkab 101,a0e Leine en e l araz rötiaeh ar nis do nthe wenrau in i82a Nordd Jute Sp Lit S la 0e Prag Dux Pr Akt 4 99,008 Gr Leipz Strassenb 4 103,008en Fae IRek 27 7 do do Lit B 2 92,00 u Teipz Baumw Sp 102,000o r Nordsee Dampttiseh 6 151 ob ad Gegtraiiester l es 39E 4 a e Kürnbg Horkuſesw ſ19 1s2,0ota Aus TEinenb Priwr Dun do Flekt Strassenb 4 101 900Eronp Pudolfb gar 4 eo 402 Gppeiner Zement 9 19125b28 Aussig Tepl 96 Gold 9 94,4200 Kammgarn Sp 4 101 750
ca V 1889 Fetersb eleict B St A 490,30b26 Bönm Noräbahn 1903 372 94,250 I alztu Seneuanz 4 102
Kursk Kiew 4 90,60826 o do Vorz Akt 7 13560020 do 1882 Gold 4 100,700 ans fewkeen ev 4 101 750
Maeedon Gold Prior 3 66 e Reicheit Metalischr 11 202 75020 Busohtiehr 1896 sttr 4 100,700 do do 1875/79 ev 4 101 750

do do Kleine 368 40t20 RKhein Spiegelglas M 8 177,50020 Dux Bodenb 93 stfr 3 61,706 do 0 18824 101 750
Moskau Kasan c 24 106 I Rh Westf Sprengst 13 217,75t26 do 1891 Etkr Silber 489,906 do 1893 4 101 500
do Klew Wor uk ob 433 7502 Süchs Gussst Döhlen 15 285 75020 90 do Gold 4 do o 1807 4 on s06do Smolensk 485,758 Saxonia Zementfabr 5 152 00b20 do Em 1 1869 5 fo 40 1902 4 103 600do Wind Ryb unk o9 433,50d2 Sehl Leinw Kramsta 5,3 128,50 d do Em II 1871 5 108,006 Stöhr Co Leipzig In 103 506

Jorth Pacifie Gen L 3 76,59026 Schles Zinkch St Pr 19 404500 do Dm III 1874 Gold 6 109 756 Tittol Krügor 100 250
Oaterr Fru St B alte 4 22 400 Sehöfferhot Br Maina I 175 250 fraz Kötl Em IV 785 2 Zeitzor Par 4 Soi l07

155 r Schöneb Fr Terr G 12 291,9660 do Em 1902 4 99,758 7
O 50 Schubert Salzer 20 333 7566 x rioritüten77 7 di Sehwarizroptt Msen rene e enten

298 I8tollwereck Gb V A 6 122 00 e iel 5 50 100 ink V las 1050 00do do Gold 4 100,75620 Strals Spielſc St Pr 7 128 0002 r Bttroree Kr V Zug So o9e e G
h Forr Ges Halonsee freo 3000 s Landet Bank Bantzen 372 100 25020 do do Pr A ä 18 845,008Rita P gen Werk hart e a Sobel B u An o o do II 46,00 785,008

al u 2 22 25 Köln Rottw Pulv ſis 263 60w6 g VII 1908 310 977900 äort St A 6 3565,000Russ Südostbahn v 01 4 334,40b2 V Stahlw Zyp u Wis 10 197,o600 do 8 X do 1913 3 97 900 do do Pr i21
Russ Südwestbahn 4 E Voigtl Mase St Akt 9 181 2650 do 8 und 0 4 102 906 Oberhohnd Forst 0 6,900
Ah er 3 ar A 1381 258ae do 8 D 4 102,900 do Senader 10 162,008S rer e blig e Westkäl Kupfer 6 1137,9002 8 F n p i906 4 102/800 Zwielc Oberhohnd 300 a106 s
rärk Bagäad a I 4 69 u on u i 33 do S ar do 1606 4 102,900 Zwei t Voreinsg 120 1310 o
Warsch W I S 4 93,003 do X u I 462 Friedensgr Meuselw 36 900,006OblKationen von Induutrie Prehlitz Braunk Ges 15 355,0060Geselischaſten Bank ALtlen J o do r 45 53660,000
Auslünd Risenb Stamm Akt Akt Ges f Anil Fabr 4 os,400 Bank f Grundb Lpz 82 136 40b20 Vereinsgl in Meusell h do do An 103720 Leipz Baubank 5 witz St A 93 1476 e

Anatol Eisenb volle 5 128 ob Allgem Elektr Ges 4 tot oog do Immob Ges 9 176,250 do o Prior Akt 108 1779 o
do do 600/0 6 1286 00de do do 4 1101,900 Löbauer Bank 6 113,50b2

e r r
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